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8. Konzerte.
Die Konzertsaison 1928—1929 verlief in der gewohnten 

Weise. Sie brachte unserem musikliebenden Publikum 
wieder Genüsse und Anregungen in reichstem Matze, und 
man darf sich immer darüber freuen, datz das musikalische 
Leben in unserer alten Rheinstadt in so hoher Blüte steht. 
Wir kennen kaum eine Stadt, in der in Privatkreisen so 
viel gute Kammermusik gepflegt wird, wie gerade in Basel, 
und das ist vielleicht das beste Zeichen für feingebildeten 
musikalischen Geschmack. Daneben ist besonders großes 
Interesse vorhanden für die Symphoniekvnzerte der 
„Allgemeinen Musikgesellschaft" und für die Auf­
führungen unserer großen Chorvereine. Das zeigt sich an 
dem starken Besuch aller dieser Konzerte. Im Mittel­
punkt unseres Kvnzertlebens stehen die Symphvnieabende 
der Allgemeinen Musikgesellschaft. Was bringt uns 
der Winter? Das ist immer im September die Frage in 
den Abonnentenkreisen dieser Konzerte, und das „General- 
programm" wird stets mit großer Spannung erwartet. 
Die einen interessieren sich für die zur Ausführung ge­
langenden Orchesterwerke, die andern möchten gerne 
wissen, was für Solisten man zu hören bekommt.

Die Konzerte der in Rede stehenden Saison brachten 
uns wieder Werke klassischer und neuer Zeit in vollendeter 
Wiedergabe unter der Leitung Felix Weingartners. 
Wir hörten da in großer Anzahl erstklassige Leistungen 
unseres ausgezeichneten Orchesters, so z. B. gleich im ersten 
Konzert, das uns drei Symphonien (Mozart, Beethoven, 
Brahms) brachte. Zwei Konzerte möchten wir hier be­
sonders hervorheben, das am 10. November zum Ge­
denken an den vor hundert Jahren dahingeschiedenen 
großen Meister Franz Schubert abgehaltene und das 
Extrakvnzert vvm 12. Dezember, in dem wir wieder den 
Geigerkönig Adolf Busch als unvergleichlichen Bach- 
Interpreten bewundern konnten.
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